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Hermann Striedl 
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Telefon: (0 95 68) 40 57  
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hans-joachim.wolff@web.de 
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z.Zt. nicht besetzt 
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oberbayern@turnspiele-bayern.de 
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kurt.sachs@t-online.de 

 

Unterfranken 
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Schützenstr. 20 • 97422 Schweinfurt 

Telefon / Telefax: (0 97 21) 2 52 70 

hans.dauch@freenet.de 

 

Schwaben 

Rainer Kastner 

Erzgebirgsstraße 3 • 86199 Augsburg 

Telefon: (08 21) 99 25 50 • Telefax: (08 21) 9 98 38 58 

rainer.kastner@onlinehome.de 

 

Turnspiele 
die Insidersportarten in Bayern 

Redaktionsschluss 
5. März 2014 

Die Beiträge bitte senden an: 
info@chasi.de 
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 Präsident:  Arnold Petersen, Tel.: (0 98 61) 48 05 
  Fax: (0 98 61) 48 09, Kleiststr. 10,  
  91541 Rothenburg, praesident@btsv.eu Präsidium 

Einladung zur Versammlung des Verbandstages 

Termin:  Samstag/Sonntag,26./ 27. April 2014  
 
Beginn:  Samstag, 26.April 2014, 10.00 Uhr 
 
Ort:          Weingut und Hotel Glocke 
  91541 Rothenburg o.d.T. 
                 Am Plönlein 1 
                 09861/958990 
                 www.glocke-rothenburg.eu 
 
 
 

ZUSAMMENSETZUNG DES VERBANDSTAGES 
 
Den Verbandstag bilden (Satzung § 6.1) 
die Mitglieder des Verbandspräsidiums (Satzung § 8) 
die Landesfrauenwartin (Satzung § 6.4.e) 
die Landesfachwarte oder deren gewählte Vertreter (Satzung § 10) 
die Bezirksvorsitzenden oder deren gewählte Vertreter (Satzung § 15.1) 
der Referent für Verbandslehrwesen 
die Referentin für Schulsport 
die Delegierten der Bezirke (Satzung § 13.3.) 
die Bezirksjugendwarte (Satzung § 12.2) 
die Ehrenmitglieder de BTSV (Satzung § 6.4.l) 
 
mit beratender Stimme nehmen teil  (Satzung § 6.1.1) 
der Vorsitzende des Verbandsgerichts (Satzung § 17) 
die Kassenprüfer  (Satzung § 18.3) 
 
 
 

DELEGIERTE DER BEZIRKE 
(Satzung § 13.3.1) 
 
Oberbayern   1 
Niederbayern    1 
Oberpfalz   1 
Oberfranken   2 
Mittelfranken   2 
Unterfranken   7 
Schwaben   2 
Summe  16 
 
 
 

ZEITPLAN - PROGRAMM 
 
Samstag, 26. April 2014 
09.30 Uhr  Ausgabe der Stimmkarten vor dem Sitzungssaal 
10.00 Uhr bis 13.00 Uhr Versammlung des Verbandstages 
13.00 Uhr bis 14.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen  
14.00 Uhr  Fortsetzung der Versammlung 
 
Sonntag, 27. April 2014 
09.00 Uhr bis 13.00 Uhr Fortsetzung Versammlung des Verbandstages 
13.00 Uhr  Verabschiedung  
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 Präsident:  Arnold Petersen, Tel.: (0 98 61) 48 05 
  Fax: (0 98 61) 48 09, Kleiststr. 10,  
  91541 Rothenburg, praesident@btsv.eu Präsidium 

Einladung zur Versammlung des Verbandstages 

TAGESORDNUNG 
 
TOP 1 Eröffnung und Begrüßung 
 Grußwort der Ehrengäste 
 Totengedenken 
TOP 2 Regularien 
        2.1.  Feststellung der Beschlussfähigkeit (GO 2.7.1) 
        2.2 Bekanntgabe der Zahl der Stimmberechtigten 
        2.3    Bestellung eines Protokollführers 
TOP 3 Genehmigung der Tagesordnung 
TOP 4 Genehmigung des Protokolls der Versammlung des 
  Verbandstages am 24./25.04.2010 in Rothenburg ob der Tauber 
TOP 5 Ehrungen 
TOP 6 Berichte des Präsidiums 
TOP 7 Bericht der Landesfrauenwartin 
TOP 8 Berichte der Landesfachwarte 
TOP 9 Berichte der Bezirksvorsitzenden 
TOP 10 Bericht des Vorsitzenden des Schiedsgerichts  
TOP 11 Bericht des Vorsitzenden des Verbandsgerichts 
TOP 12 Bericht des Referenten für Verbandslehrwesen 
TOP 13 Bericht der Referentin für Schulsport 
TOP 14 Bericht der Geschäftsstelle 
TOP 15 Beratung und Entscheidung über die Berichte 
TOP 16 Bericht der Kassenprüfer 
 Entlastung des Präsidiums und der übrigen vom Verbandstag gewählten 
       Mitglieder der Verbandsorgane 
TOP 17 Vorstellung des BTSV-Haushaltsplans 2014 
 Beschlussfassung 
TOP 18 Anträge (GO 2.6.) 
         18.1 Allgemeine Anträge 
         18.2 Anträge zur Änderung der Satzung des BTSV 
TOP 19 Bestellung eines Wahlausschusses von drei Teilnehmern (GO 2.8.2) 
TOP 20 Wahlen (auf vier Jahre) 
        20.1 Präsident/in 
        20.2. Vizepräsident/in Finanzen 
        20.3 Vizepräsident/in Sport 
        20.4 Referent/in für Öffentlichkeitsarbeit 
        20.5 Referent/in für Rechtswesen 
        20.6 Landesjugendwart/in 
        20.7 Landesfrauenwart/in 
        20.8 Referent/in für Verbandslehrwesen 
        20.9 Referent/in für Schulsport 
        20.10 Vorsitzende(r) des Verbandsgerichts 
        20.11 Vorsitzende(r) des Schiedsgerichts 
        20.12 Stellv. Vorsitzende(r) des Schiedsgerichts 
        20.13 Referent(in) für Freizeit- und Breitensport 
TOP 21 Terminfestlegung für die Versammlung des 
 Verbandsausschusses 2015 
TOP 22 Verschiedenes 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 6  

 Präsident:  Arnold Petersen, Tel.: (0 98 61) 48 05 
  Fax: (0 98 61) 48 09, Kleiststr. 10,  
  91541 Rothenburg, praesident@btsv.eu Präsidium 

Einladung zur Versammlung des Verbandstages 

Die Anmeldung zum Verbandstag, Anträge auf Änderung der Satzung und der  Ordnungen, Ehrungsanträge, Be-
richte und die Namen der Bezirksdelegierten mit evtl. Übernachtungswunsch bitte ich bis spätestens zum  
 

15. März 2014 
 
schriftlich (Anträge und Berichte bitte auf den bekannten Formularen) an die  

BTSV-Geschäftsstelle  
Georg-Brauchle-Ring 93  

80922 München  
einzusenden.  
 
Die Reisekosten werden gem. der Finanzordnung erstattet (FO 5.4.1) 

Arnold Petersen 
Präsident 

Wieder ein Versuch des Redakteurs 

Ich bitte nochmals herzlichst um die Einhaltung folgender Kriterien für die Berichter-
stattung:  
1. Welche Sportart 
2. Welche Kategorie (Überbegriff z.B. Faustball) oder lieber „Unterfranken“. 
3. Der Text soll in Word geschrieben sein. Tabellen bitte in Excel 
 Arial 10pt 
4. Der Text muss einen Verfasser haben, sonst nehme ich den Mailabsender 
5. Wenn möglich sollten immer Bilder dabei sein um den Text aufzulockern. 
6. Die Bilder sollen gekennzeichnet sein und eine Bildunterschrift haben (es reicht  
in der Mail anzugeben: „Bild 201 = Siegermannschaft bei der Sektprobe“ als Beispiel). 
7. Bitte vor dem versenden eine Rechtschreibprüfung durchführen. 
 
Artikel als PDF-Datei können nicht veröffentlicht werden!  
 
Und so könnte eine Mail aussehen: 
Hallo,.. 
in der Anlage übersende ich Ihnen den Bericht vom letzten Faustballturnier in Ans-
bach. 
 
Bitte um Veröffentlichung im TSR unter Mittelfranken 
Bild 2653 = Siegerehrung des TSV Ansbach 
Bild 2974 = Ein schöner Regenbogen nach dem Regen  
 

Charly Ehnes, Redakteur TSR 
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 Sabine Knobel-Kroll, Tel.: (089) 15702374 
 Fax: (089) 15702349, Georg-Brauchle-Ring 93,  
 80992 München, office@turnspiele-bayern.de 

Geschäftsstelle 
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Jugend Mini U10 und Mini U12 weiblich am Samstag, 15.03.2014 und 
Jugend Mini U12 männlich am Sonntag, 16.03.2014 in Haibach/Ufr. 

 
Ausrichter:  TV Haibach 
 
Spielort:  Sporthalle am hohen Kreuz, Sportfeldstraße, 63808 Haibach 

 
Örtliche Leitung: Gertrud Först, Ahornstr. 4, 63808 Haibach 
   Tel. 06021/69395, 0175-1762198, Mail: Gertrud.foerst@web.de  
 

Zeit:  SA  und SO jeweils Antreten: 10:45 Uhr - Spielbeginn: 11:00 Uhr 
 
Spielberechtigt: Mini U10 ab dem 01.07.2003, Mini U12 ab dem 01.07.2001geboren nur mit  

  Spielerpass oder ersatzweise Passantrag! Bitte beachten: Am Samstag eingesetzte U10- oder U12  
  weiblich- Spieler/innen dürfen auch am So. bei der U12 männlich spielen! 

Meldeschluss:  Nur per Email oder Fax bis 01.03.2014  
  Mit dem Meldebogen ist auch eine Spielereinsatzliste zuzusenden! 
 
Meldegeld:  15,- € pro Mannschaft 
 

Schiedsrichter, Linienrichter und Anschreiber: Spielfreie Mannschaften   
   Jeder teilnehmende Verein hat einen Schiedsrichter mit gültigem Schiedsrichterausweis zu 
   stellen. Im Falle der Nichtgestellung erfolgt Ahndung gem. RSO 3.21 e.  

 
Auszeichnungen: BTSV-Urkunden und evtl. Medaillen 
 
Begrüßung und Siegerehrung:  Vereinsvertreter, evtl. Schirmherr/in, BTSV-Vertreter 
 
Gesamtleitung: LFA Faustball – N.N.  

 
Hinweise:  
Gespielt wird nach den Bestimmungen der LSO und FGO Faustball. Einsprüche sind unmittelbar schriftlich an das 
Schiedsgericht unter Hinterlegung von 40 € einzureichen. Ein Schiedsgericht wird bei Bedarf vor Ort gebildet. 
Teilnahmeberechtigt sind alle Mannschaften, die ihre Meldung schriftlich oder per E-Mail (Telefonische Meldungen 
werden nicht angenommen!) bis zum Meldeschluss 01.03.2014 an den komm. LFJW Rainer Kastner abgeben. Später 
eingehende Meldungen können nur in begründeten Ausnahmefällen berücksichtigt werden! 

Die Mannschaften sind mit Abgabe der Teilnahmemeldung zur Teilnahme verpflichtet.  

Die Spielkleidung (Trikots und Hosen) muss einheitlich in Form und Farbe sein.  

Gültige Spielerpässe oder ersatzweise vollständig ausgefüllte Passanträge müssen vorgelegt werden.  

Bei Nichtantreten einer Mannschaft gilt RSO 3.21c  

Begrüßung und Siegerehrung sind Bestandteil der Meisterschaft.  
Spielpläne werden soweit möglich bis zum 12.03.2014 per Email zugesandt oder vor Spielbeginn ausgegeben.  

 

Änderungen vorbehalten! 
 
 
Rainer Kastner 
Komm. Landesfachjugendwart 

    

 Landesfachwart:  Hans Dauch, Tel. / Fax:(0 97 21) 2 52 70 
   Schützenstr. 20, 97422 Schweinfurt 
   eMail: hans.dauch@freenet.de  

Faustball 

Ausschreibung Bayer. Faustball-Landesbestenspiele Halle 2014 
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 Landesfachwart:  Hans Dauch, Tel. / Fax:(0 97 21) 2 52 70 
   Schützenstr. 20, 97422 Schweinfurt 
   eMail: hans.dauch@freenet.de  

Faustball 

Rosenheimer kehren in die 1. Hallen-Bundesliga zurück 

MTV-Team setzt sich bei Aufstiegsrunde in Weinheim 
durch 
 
Im Jahr 2012 zog der MTV Rosenheim seine Mannschaft 
aus Verletzungsgründen aus der höchsten Spielklasse im 
Hallenfaustball zurück und man spielte in der 2. BL Süd 
unter der Verbandsauflage, nicht aufsteigen zu dürfen. 
Heuer galt diese Beschränkung nicht mehr und mit der 
Zweitligameisterschaft qualifizierte man sich für die Auf-
stiegsrunde, die am vergangenen Wochenende im badi-
schen Weinheim stattfand. In einer einfachen Spielrunde 
musste man sich vor 300 Zuschauern den Teams des TV 
Waldrennach, TV Bretten und dem gastgebenden TV 
Wünschmichelbach stellen. 
 
Im Vorfeld stand für den MTV dieser Wettkampf unter 
keinem guten Stern. Personalsorgen plagten die Mann-
schaft und von den sechs letztendlichen Kaderspielern 
hatte Abdilaziz Lamharraf mit einer Darmgrippe zu kämp-
fen. Trotzdem lief es für den MTV im 1. Spiel gegen den 
TV Waldrennach anfangs nicht schlecht, denn trotz ma-
gerer Leistung ging man mit 2 Sätzen (11:7, 12:10) in 
Führung. Da die Schwarzwälder ihre Anfangsnervosität 
aber ablegten und bei den Rosenheimer weiter Sand im 
Getriebe war, musste man nach 9:11 und 8:11 in einen 
Entscheidungssatz. Und dieser ging nach 4:0-Führung, 
4:8-Rückstand und 9:9-Unentschieden ärgerlich mit 9:11 
verloren. In der Kabine gab es dann von Spielertrainer 
Steve Schmutzler eine harte aber objektive Analyse des 
Spiels. Diese Ansprache verfehlte ihre Wirkung nicht. 
Den zweiten Gegner TV Bretten ließ man von Anfang an 
nicht ins Spiel kommen und bestimmte das Geschehen.  
 
Man hatte nun eine funktionierende Aufstellung gefun-
den. Günter Ortmeier spielte auf der für ihn ungewohnten 
Mittel-Position stark auf, die Abwehrreihe mit Christian 
Weiß und Abdilaziz Lamharraf kratzte nun Ball um Ball 
von der Wand und Mike Schenk setzte als Zweitangreifer 
entscheidende Akzente. So konnte man immer mit einem 
komfortablem Vorsprung agieren und blieb mit einem 
sicheren 3:0 (11:7, 11:6, 11:8)-Erfolg im Rennen um die 

zwei Aufstiegsplätze. Den Aufstieg der MTV-ler machten 
dann bereits die Teams von Waldrennach und Bretten im 
folgenden Spiel klar. Auf Grund der bisherigen Ergebnis-
se war den Rosenheimern dank des Bretteners 3:2-
Sieges vor dem letzten Durchgang zwischen den MTV 
und dem mit zwei Siegen ebenfalls bereits aufgestiege-
nen TV Wünschmichelbach einer der ersten beiden Plät-
ze nicht mehr zu nehmen.  
 
Doch die Motivation, noch den 1. Tabellenplatz zu holen 
und zu zeigen, dass man den Aufstieg auch wirklich ver-
dient habe, war unvermindert groß. Die Partie mit offe-
nem Visier war ein wahres Angabenduell der beiden be-
freit aufspielenden Hauptangreifer Steve Schmutzler und 
Florian Zwintscher. Nach den ersten beiden Runden 
(12:10, 7:11) stand es leistungsgerecht Unentschieden. 
Im weiteren Verlauf verwertete Steve Schmutzler aber 
zudem nahezu jede Vorlagen seiner Mitspieler und wur-
de er mal aus dem Spiel genommen, übernahm Knut 
Fischer seinen Part. Mit zwei eindrucksvollen 11:4-
Satzerfolgen machte man so den ersten Platz und der 
Wiederaufstieg amtlich. Somit spielt der MTV Rosenheim 
sowohl im Feld- als auch im Hallenfaustball wieder erst-
klassig. 
 
Die Ergebnisse: 
TV Wünschmichelbach  : TV Bretten   3:2 
MTV Rosenheim  : TV Waldrennach  2:3 
TV Wünschmichelbach  : TV Waldrennach  3:1 
MTV Rosenheim  : TV Bretten   3:0 
TV Bretten   : TV Waldrennach  3:2 
MTV Rosenheim  : TV Wünschmichelbach 3:1 
 

Der Endstand 

1. MTV Rosenheim  4:2 

2. TV Wünchmichelbach  4:2 

3. TV Waldrennach  2:4 

4. TV Bretten   2:4 

 
Christian Weiß 

Aufsteiger: MTV Rosenheim 
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 Landesfachwart:  Hans Dauch, Tel. / Fax:(0 97 21) 2 52 70 
   Schützenstr. 20, 97422 Schweinfurt 
   eMail: hans.dauch@freenet.de  

Faustball 

8. Spieltag der 2. Bundesliga Süd Damen 

Ergebnisse:   
TV Segnitz – Unterhaugstett  3:1  
    (11:7, 11:9, 8:11, 12:10) 
TV Segnitz – Wacker Burghausen 3:1  
    (11:4, 12:14, 11:2, 11:7) 
 
Segnitz schafft das Unglaubliche! Der bisher ungeschla-
gene Tabellenführer aus Unterhaugstett konnte mit 3:1 
bezwungen werden. Der anschließende Sieg gegen Wa-
cker Burghausen sicherte die Teilnahme an den Auf-
stiegsspielen zur 1. Bundesliga.  
Im Spiel gegen Unterhaugstett schaffte man die Überra-
schung durch eine taktische Maßnahme. Konzentriert 

nahm man, wann immer möglich, die Schlagfrau aus 
dem Spiel, wehrte die dann doch schwächeren Angriffe 
ab und machte seine Punkte. Im Spiel gegen Wacker 
Burghausen sah man, dass Segnitz eindeutig die besse-
re Kondition hatte. Ruhig und lässig schlugen sie sich 
zum Tabellenzweiten durch. Klasse Mädels. Und nun viel 
Glück bei den Aufstiegsspielen. Gebt alles! 
 
Es spielten: Ursina Sagstetter, Tatjana Müller, Helen 
Gernet, Alicia Hofmann, Jana Schleifer und Steffi 
Lauck. Trainer: Uli Lauck.  

 
Matthias Kaemmer 

Platz Mannschaft Spiele Sätze Punkte Bälle 

1. TV Unterhaugstett 16 46:8 30:2 584:409 

2. TV Segnitz 16 36:27 22:10 596:531 

3. TSV Schwieberdingen 16 35:23 20:12 563:483 

4. TuS Frammersbach 16 35:32 20:12 620:578 

5. SV Tannheim 16 34:33 16:16 605:615 

6. TSV Ötisheim (N) 16 29:29 16:16 543:538 

7. TuS Freiberg (N) 16 28:33 14:18 547:574 

8. SV Wacker Burghausen (N) 16 26:40 6:26 559:643 

9. SV Erlenmoos (A) 16 4:48 0:32 321:567 

Die Mannschaft des TV Segnitz 
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 Landesfachwart:  Hans Dauch, Tel. / Fax:(0 97 21) 2 52 70 
   Schützenstr. 20, 97422 Schweinfurt 
   eMail: hans.dauch@freenet.de  

Faustball 

Bayerische Meisterschaft der weiblichen U 14  
 
Landesfachwart Hans Dauch und Helga Wegner be-
grüßten die Teilnehmer, die pünktlich erschienen wa-
ren und dankte dem TV Haibach für die Übernahme 
und Ausrichtung der Meisterschaften. Grußworte 
sprach der faustballbegeisterte Bürgermeister von 
Haibach, Andreas Zenglein. 
 
In der Gruppe A hatte sich der ASV Veitsbronn mit TV 
Stammbach, MTV Rosenheim und dem Gastgeber TV 
Haibach auseinander zu setzen. Im ersten Spiel gelang 
Veiitsbronn ein mühsames Unentschieden gegen 
Stammbach (13:11, 9:11) und mit Siegen über Haibach 
(11:5, 13:11) und Rosenheim  (11:1, 11:3) sicherte sich  
Veitsbronn den 1. Platz in der Gruppe A vor Stammbach 
das mit einem Unentschieden gegen Rosenheim (11:9, 
9:11) und einem Sieg gegen Haibach (11:8, 11:5). Den 3. 
Platz erreichte Haibach mit einem 2:0 (11:9, 11:9) vor 
Rosenheim. 
 
In der Gruppe B spielten mit TV Herrnwahlthann, TV Lau-
fach und TV Segnitz drei Mannschaften um die Pätze. 
Platz 1 sicherte sich Herrnwahlthann mit einem Sieg über 
Segnitz (12:10, 11:7) und einem Unentschieden gegen 
Laufach (14:12, 4:11), das den 2. Platz durch ein Unent-
schieden gegen Segnitz (8:11, 11:9) erreichte. 
 
Das Spiel um Platz fünf entschied Segnitz in drei Sätzen 
gegen Haibach (11:6, 11:13, 11:3) für sich. 
Das erste Halbfinale zwischen Veitsbronn und Laufach 
wurde zu einer klaren Angelegenheit für Veitsbronn 
(11:9, 11:6), das damit ins Finale einzog. Im zweiten 
Halbfinale hatte Herrnwahlthann gegen Stammbach 
(11:6, 12:10) die Nase vorne und erreichte ebenfalls das 
Finale. Im Spiel um Platz drei dominierte Laufach über 
Stammbach (11:4, 11:4). 
 
Das Finale wurde zu einer klaren Angelegenheit für 
Veitsbronn gegen Herrnwahlthann mit 11:9, 11:7, womit 
sich Veitsbronn die Bayerische Meisterschaft holte. 
 
Endstand:  
1. ASV Veitsbronn 
2. TV Herrnwahlthann 
3. TV Laufach 
4. TV Stammbach 
5. TV Segnitz 
6. TV Haibach 
7. MTV Rosenheim 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bayerische Meisterschaft der weiblichen U 18 
 
Die weibliche U18 nahm am Sonntag in Schwabach den 
Kampf um den Titel auf. 
 
Begrüßt wurden die Spielerinnen von der Vorsitzenden 
des Hauptvereins, Gerda Braun und dem stellvertreten-
den Abteilungsleiter, Andreas Falke und dem Landes-
fachwart Hans Dauch. Der Bezirksvorsitzende des Be-
zirks Mittelfranken, Kurt Sachs, hatte in einer Chronik 
festgestellt, dass in  Schwabach bereits seit 100 Jahren 
Faustball gespielt wird und überreichte einen Gutschein 
für Jugendarbeit. 
 
In der Gruppe A belegte der TV Segnitz nach einem Un-
entschieden gegen TSV Staffelstein (11:5, 9:11) und dem 
Sieg gegen TG Landshut (11:6,11:5) den ersten Platz vor 
Staffelstein, das durch ein Unentschieden gegen Lands-
hut ( 11:5, 11:13) diese auf den 3.Platz verwlies. 
In der Gruppe B startete der Favorit TV Eibach mühevoll 
im ersten Satz (14:12) gegen TV Schwabach, setzte sich 
im zweiten Satz dann überzeugend (11:4) durch und be-
legte nach dem klaren Sieg gegen TV Neugablonz (11:7, 
11:3) den ersten Platz vor Schwabach, das nach dem 
Sieg gegen Neugablonz (11:7, 12:14) den 2. Platz beleg-
te. 
 
Das Spiel um den 5. Platz entschied Landshut mit einem 
Sieg über Neugablonz (11:6, 15:13) für sich. 
Das 1. Halbfinale wurde zu einer klaren Angelegenheit 
für Segnitz gegen den Gastgeber Schwabach (11:7, 
11:5). Segnitz hatte somit das Finale erreicht. 
 
Im 2. Halbfinale zwischen Eibach und Staffelstein er-
reichte Eibach mit 11:4 und 11:9 das Finale. 
Hart umkämpft das Spiel um Platz drei zwischen Schwa-
bach und Staffelstein. Letztlich setzte sich Schwabach in 
drei Sätzen (9:11, 15:14, 12:10) durch. 
 
Spannend das Finale zwischen Segnitz und Eibach. Ei-
bach gewann klar den ersten Satz und hatte Mühe den 
zweiten Satz zu gewinnen. Mit dem 11:6 und 12:10 ent-
schied Eibach das Spiel für sich und wurde Bayerischer 
Meister. 
 
Endstand:  
1. TV Eibach 
2. TV Segnitz 
3. TV Schwabach 
4. TSV Staffelstein 
5. TG Landshut, TV Neugablonz 
 
 
 

Hans Dauch 
 
 
 

Bayerische Meisterschaften - weiblich U14 und U18 
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In der Frankenhalle in Sennfeld traten die Männer 45 im 
Kampf um den Titel an. 
 
Peter Simon, Abteilungsleiter vom NHV Schweinfurt hatte 
mit seinem Team die Voraussetzungen für einen rei-
bungslosen Ablauf geschaffen. 
 
In der Gruppe A trat der TV Oberndorf ersatzgeschwächt 
gegen TuS Damm im ersten Spiel an, musste sich gegen 
Damm allerdings mit 0:2 (8:11, 5:11) geschlagen geben. 
Auch gegen MTV Rosenheim zog Oberndorf den Kürze-
ren (11:8, 11:9) und belegte hinter Damm den 3. Platz. 
Rosenheim sicherte sich durch  den Sieg gegen Damm 
(11:6, 11:7) den 1. Platz in der Gruppe A. 
 
In der Gruppe B zeigte sich der NHV Schweinfurt in guter 
Verfassung und belegte durch ein Unentschieden gegen 
TV Elsenfeld (15:13, 7:11) und den Sieg gegen TV 
Schwabach (11:6, 11:8) den 1. Platz. Den 2. Platz er-
reichte Elsenfeld durch ein weiteres Unentschieden  ge-
gen Schwabach (10:12, 12:10) das den 3. Platz einnahm. 
Das Spiel um Platz 5 entschied Oberndorf mit 11:8 und 
11:3 gegen Schwabach. 
 

Das erste Halbfinale zwischen Rosenheim und Elsenfeld 
wurde zu einer klaren Angelegenheit für Rosenheim 
(11:4, 11:9) das damit das Finale erreichte. 
 
Den überraschenden Einzug ins Finale schaffte der NHV 
durch 11:9 und 11:7 gegen Elsenfeld. Im  Aschaffenbur-
ger Duell sicherte sich Damm den 3. Platz vor  dem Lo-
kalrivalen Elsenfeld. 
 
Im Finale zeigte Rosenheim seine Klasse gegen den 
Gastgeber NHV, der sich zwar tapfer wehrte, letztlich mit 
0:2 (6:11, 6:11) den Vizemeistertitel errang. Verdienter 
Bayerischer Meister wurde Rosenheim. 
 
Endstand:  
1. MTV Rosenheim 
2. NHV Schweinfurt 
3. TuS Damm 
4. TV Elsenfeld 
5. TV Oberndorf 
6. TV Schwabach 
 
 

Hans Dauch 

 Landesfachwart:  Hans Dauch, Tel. / Fax:(0 97 21) 2 52 70 
   Schützenstr. 20, 97422 Schweinfurt 
   eMail: hans.dauch@freenet.de  

Faustball 

Bayerische Meisterschaft Männer 45 

Bayerische Meisterschaft - männlich U14 
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 Landesfachwart:  Hans Dauch, Tel. / Fax:(0 97 21) 2 52 70 
   Schützenstr. 20, 97422 Schweinfurt 
   eMail: hans.dauch@freenet.de  

Faustball 

Bayerische Meisterschaft - männlich U14 

Die Mannschaften der Plätze 1 bis 3 

Nachrücker ist der TV Eibach 03, 
da der TSV Unterpfaffenhofen 
mit 2 Mädels auch nicht spielbe-
rechtigt ist. 
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 Landesfachwart:  Klaus Tropsch, Tel./Fax: (0 97 22) 94 01 54 
   Zehntstr. 46, 97440 Zeuzleben 
   ktropsch@t-online.de 

Korbball 

Frauen, Landesliga Nordbayern 
TSV Grafenrheinfeld  - VfL Kleinlangheim 4:8 
TSV Nordheim  - DJK Schweinfurt 3:5 
TSV Essleben  - VfL Kleinlangheim 2:3 
TSV Grafenrheinfeld - DJK Schweinfurt 5:6 
TSV Nordheim  - VfL Kleinlangheim 3:10 
TSV Essleben  - DJK Schweinfurt 4:4 
TSV Nordheim  - TSV Grafenrheinfeld 4:12 
 
Tabelle 
1. VfL Kleinlangheim  36 / 108:63 
2. TV Hassfurt   28 / 86:50 
3. TSV Bergrheinfeld II  27 / 67:28 
4. TSV Essleben  26 / 62:28 
5. DJK Schweinfurt  23 / 84:72 
6. SG Sennfeld   13 / 63:81 
7. TSV Grafenrheinfeld    9 / 83:113 
8. DJK Hirschfeld    3 / 52:105 
9. TSV Nordheim    3 / 53:118 
 
Mit den beiden souverän heraus gespielten Siegen ge-
gen Gastgeber TSV Grafenrheinfeld und Kellerkind TSV 
Nordheim sowie dem knappen 3:2-Erfolg im Spitzenduell 
gegen den TSV Essleben setzte sich der VfL Kleinlang-
heim wieder an die Tabellenspitze. Er ist damit dem Ziel, 
den Meistertitel zu holen, sehr nahe gekommen. Die letz-
te Chance, noch um den Titel mitzuspielen, vergab der 
TSV Essleben mit dem Unentschieden gegen die DJK 
Schweinfurt. Im Rennen um den Klassenerhalt sicherte 
sich der TSV Grafenrheinfeld mit dem ungefährdeten 
12:4-Sieg gegen Nordheim wichtige Punkte. 
 
 
 
Jugend 15, Landesliga Nordbayern 
VfL Niederwerrn - TSV Werneck  3:5 
TSC Zeuzleben  - TSV Bergrheinfeld 6:6 
TSV Grafenrheinfeld - TSV Werneck  0:13 
VfL Niederwerrn - TSV Bergrheinfeld      11:3 
TSC Zeuzleben  - TSV Werneck  1:12 
TSV Grafenrheinfeld - TSV Bergrheinfeld 6:8 
TSC Zeuzleben - VfL Niederwerrn  3:7 
 
Tabelle 
1. TSV Werneck  42 / 143:33 
2. VfL Niederwerrn  33 / 112:55 
3. SV Schraudenbach  22 / 89:56 
4. TSV Bergrheinfeld  22 / 81:88 
5. TSV Ettleben   19 / 83:71 
6. Spvgg Hambach  12 / 59:96 
7. TSC Zeuzleben  10 / 68:103 
8. TSV Grafenrheinfeld    9 / 71:120 
9. TSV Heidenfeld    0 / 39:123 
 

Im Spitzenduell des Tages lieferte sich der TSV Werneck 
und VfL Niederwerrn die erwartet spannende Partie. 
Zwar gelang den Werneckerinnen ein Blitzstart und die 
beruhigende 3:1-Pausenführung, doch der VfL schaffte 
nach dem Seitenwechsel durch Amelie Worchester den 
nicht unverdienten Ausgleich. In der Endphase be-
herrschte der Tabellenführer jedoch die Partie, und kam 
dank der starken Leistung von Korbfrau Lara Helmreich 
und der Wurfgenauigkeit von Vanessa Reinhart noch 
zum verdienten 5:3-Sieg. Mit diesem Erfolg und den bei-
den Kantersiegen gegen die Konkurrenz aus Grafen-
rheinfeld und Zeuzleben holte sich  der TSV Werneck 
souverän den Meistertitel, den er sich auch in der ver-
gangenen Feldsaison in ähnlicher Form einverleibt hatte. 
Im Kampf um den 2. Tabellenplatz, der ebenso zur Teil-
nahme an den Bayerischen Meisterschaften am 6. April 
bei der TG 48 Schweinfurt berechtigt, sicherte sich der 
VfL Niederwerrn zwei ungefährdete Erfolge gegen 
Bergrheinfeld und Zeuzleben und wahrte damit seine 
Chancen. Einen überraschenden Teilerfolg sicherte sich 
der TSC Zeuzleben beim Remis gegen Bergrheinfeld im 
Rennen um den Klassenerhalt, während dies dem Gast-
geber TSV Grafenrheinfeld im Lokalderby nicht gelang. 
 
Korbwerferinnen 
Werneck:  
Vanessa Reinhart 13, Luisa Pfister 7, Emma Heuer 4, 
Lara Helmreich 4, Jacqueline Hauschild, Jana Kulik 
 
Niederwerrn:  
Selina Müller 6, Amelie Worchester 5, Jasmin Ponischil 
4, Elisa Hartmann 3, Antonia Stöcker 2, Jessica Schlager 
 
Bergrheinfeld:  
Lena Weisenberger 4, Janina Rebhan 4, Chiara War-
muth 3, Bianca Hetterich 2, Michelle Triebel 2, Sophie 
Triebel 
 
Zeuzleben:  
Michaela Drescher 7, Laura Drescher 2, Nadine Bauer 
 
Grafenrheinfeld: Janina Kedzierski 6 
 

Emil Stock 

Hallenkorbball - Spielergebnisse und Spielberichte 
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Einladung zur Sitzung des Bezirks Oberbayern am 23.02.2014 

Bezirksvors.:  Michael Hadersdorfer, Tel: (0 81 61) 14 97 54 
  Meisenstr. 11, 85356 Freising 
  oberbayern@turnspiele-bayern.de  Oberbayern 

 
Teilnehmerkreis:                                                                
    Vorstand                                                                               
    Bezirksfachwarte                                                                  
    Vereinsvertreter                                                                    
                                                                                                 
     Tag:    Sonntag, 23. Februar 2014, München, Osterwaldstraße 144          
                 Vereinsheim Weiß Blau Allianz – großer Sitzungssaal                                        
     Beginn:  13.00 Uhr                   
     
Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung 
2. Berichte 
    Vorstand 
    Kassenwart 
    Fachwarte 
3. Bericht Kassenprüfung 
4. Bildung Wahlausschuss 
Vorschlag: Walter Hausenblas, N.N., N.N.   
5. Entlastungen 
6. Neuwahlen der Funktionäre im Bezirk für 4 Jahre 
7. Wahl der Delegierten zum Verbandstag am 26./27.04.2014 in Rothenburg o.d.Tauber 
Vorschlag: Franz Ebner 
8. Behandlung von Anträgen 
9. Ehrungen 
10. Sonstiges 
 
Anträge bitte bis 15.02.2014 nur per Email an den Bezirksvorsitzenden.  
 
Michael Hadersdorfer, Bezirksvorsitzender 
E-Mail: oberbayern@btsv.eu  

mailto:oberbayern@btsv.eu


 16  

Bezirksvors.: Jobst Rathmann, Tel.: (0 92 21) 73 87 
  Schlehdornstr. 9, 95326 Kulmbach 
  jobs.rathmann@gmx.net Oberfranken 

Einladung zur Bezirksfachtagung und Bezirkstag 

Hiermit ergeht herzliche Einladung zur Bezirksfachtagung Faustball und Bezirkstag des BTSV Ofr. 
(Nach G O 2.2.2) 
 
An die  Mitglieder des Bezirksausschusses nach § 15.1.1 
An die Vereine im Bezirk Oberfranken 
 
Tagungstermin:  22. Februar 2014 
Tagungsbeginn:  ab 10 Uhr 
Tagungslokal:   TV Kirchenlamitz (Sportheim) 
Tagesordnung:   Begrüßung durch den Bezirksvorsitzenden und Fachwart Faustball 
                              Grußworte 
                              Bericht des Bezirksvorsitzenden 
   Bericht Fachwart Faustball 
   Bericht der Staffelleiter Faustball 
                           Bericht des kom. Jugendwartes 
   Bericht des Bezirksschiriwartes 
                           Bericht des Bezirksfachlehrwartes 
   Bericht des Bezirksschiedsgerichtsvorsitzenden 
                                Bericht des Bezirkskassenwartes 
                                Bericht der Kassenrevisoren 
                                Entlastung des Kassenwartes 
                                Aussprache zu den Berichten 
                                Entlastung des Fachausschusses und Bezirksausschusses 
      Bildung eines Wahlausschusses 
                                Neuwahlen:   Fachgebiet Faustball / Bezirksausschuss / Wahl von Delegierten zum 
                                                       Verbandstag 2014 
                                Etatvorschlag 2014 
                                Wünsche und Anträge 
                                Termine und Spieltage Feld 2014 
                     Verabschiedung 
    Wünsche und Anträge:  
   Fachgebiet Faustball an Horst Purucker Elmstr. 23,  95615 Marktredwitz 
   Betreffend Bezirksvorstand an Jobst Rathmann Schlehdornstr. 9,  95326 Kulmbach 
 
Anmerkungen: 
Zusammenlegung Bezirkstag und Bezirksfachtagung Faustball: 
Viele Berichte müssten sonst doppelt vorgetragen werden. Nach der Aussprache über die Berichte finden zuerst die Neu-
wahlen des Fachgebietes Faustball statt. 
Nach Geschäftsordnung und Beschluss werden alle Vereine zur Tagung geladen. Nicht anwesende Vereine haben kein 
nachträgliches Recht auf Spieltage. 
 
Jobst Rathmann                                                                                                Horst Purucker 
Bezirksvorsitzender                                                                                           Bezirksfachwart 
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Bezirksvors.: Jobst Rathmann, Tel.: (0 92 21) 73 87 
  Schlehdornstr. 9, 95326 Kulmbach 
  jobs.rathmann@gmx.net Oberfranken 

Großer Andrang am Faustballschiedsrichterlehrgang 

Am 24. Januar war es für viele Faustballschiedsrich-
ter in Oberfranken endlich soweit und der Schieds-
richterlehrgang für Wiederholer konnte bei der TS 

Schwarzenbach abgehalten werden.  

Dass in Oberfranken der Faustballsport eine große An-
zahl an Aktiven und Anhängern hat zeigt sich auch  dar-
an, dass 71 aktive Faustballschiedsrichter den Weg nach 
Schwarzenbach a.d. Saale gefunden hatten. Ein weiterer 
Lehrgang für das erstmalige Erlangen des B- und C-
Scheines wird noch folgen, auch können hier die 
Schiedsrichter die an diesem Tag verhindert waren, noch 
teilnehmen. 

Mit Fritz Unger hat der Bezirk Oberfranken einen sehr 
kompetenten Bezirksschiedsrichterwart. Nicht nur seine 
Erfahrung als A-Liezenz-Schiedsrichter und damit der 
Erfahrung aus diversen Bundesligaspielen, sondern auch 
die Zusammenhänge als auch die neuen Beschlüsse des 
Fachverband BTSV, dem Dachverband DTB und der 
Deutschen Faustballliga, konnte Fritz Unger sehr an-
schaulich den anwesenden Schiedsrichtern  vermitteln. 
Anhand aktueller Urteile des Sportgerichtes konnte die 
Verantwortung, Aufgaben und Vorgehensweisen der 
Schiedsrichter, in nicht immer alltäglichen Situationen, 
vermittelt werden.  

Nach einem sehr interessanten Abend mit viel neuem für 
die oberfränkischen Faustballschiedsrichter bedankte 
sich Horst Purucker in seiner Funktion als Bezirksfach-
wart Faustball bei Fritz Unger. Ohne unseren „Fritz“ wür-
de der oberfränkische Faustballsport nicht so gut daste-
hen. Neben seinen vielen Funktionen und Aufgaben auf 
Bezirksebene, ist Fritz Unger sowohl beim BTSV als 
auch der Deutschen Faustballliga Vizepräsident und da-
mit sehr intensiv in Verbandsstrukturen eingebunden.  
Die anwesenden Schiedsrichter der verschiedenen 
Faustballvereine aus ganz Oberfranken forderte Horst 
Purucker aber auch auf, manchmal etwas mehr Disziplin 
ans Tageslicht zu legen. Der Faustballsport ist Leistungs-
sport und darf nicht den Charakter einer Hobby- oder 

Freizeitliga erlangen. Auch dass der oberfränkische 
Faustballsport in Bayern sehr gut dasteht aber auch nicht 
die Probleme von fehlendenden Schiedsrichtern wie in 
anderen Sportarten hat, zeigte sich auch an der sehr gro-
ßen Teilnehmerzahl an diesem Schiedsrichterlehrgang.  

Stefan Barth 
Bezirksjugendwart 
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Bezirksvors.:  Kurt Sachs, Tel.: (0 91 03) 53 12 
  Rossendorf 44, 90556 Cadolzburg 
  kurt.sachs@t-online.de Mittelfranken 

Eibacher Faustballnachwuchs bei der Sportlerehrung ausgezeichnet 

Auch in diesem Jahr war die Faustballabteilung des 
TV Eibach 03 bei der Sportlerehrung der Stadt Nürn-
berg eingeladen: mit den Nachwuchsspielern und -
spielerinnen Stefan Depner, Antonia Fuchs, Thomas 
Götz, Auguste Grothoff, Eileen Grundler, Bilal Isik, Sa-
scha Kral, Marius Marthold, Sophia Neumeier, Felix 
Rast, Annalena Reindl, Lukas Schneider, Hannah 
Schröder, Svenja Schröder, Ferdinand Treiber und 
Andreas Wilkosinski, sowie die beiden Gastspieler 
Christopher Böhmker und Rouven Kadgien und den 
Trainern und -innen Barbara Eberhard, Armin Götz, 
Andrea Reindl und Ulli Schneider wurden 22 Eibacher 
für den Gewinn der Deutschen Meisterschaften (U14-
Mädels Halle 2012/13 und Feld 2013, sowie U14-
Jungs Halle 2012/13) und des Internationalen Deut-
schen Turnfests 2013 (U14-Mädels und U18-Jungs) 
von Oberbürgermeister Dr. Ulrich Maly und Bürger-
meister Horst Förther geehrt! 

Der TV Eibach bei der Sportlerehrung der Stadt Nürnberg 

Internationales Faustballturnier des TV Eibach 03 

Die 17. Auflage des TV Eibach vom 10. bis 12.07.2015. 
Aufgrund der vielen Nachfragen in letzter Zeit: Im Jahr 2014 richten wir die Deutsche Meisterschaft der weiblichen und 
männlichen Jugend U16 am 27./28.9.2013 aus. Es nehmen rund 50 Mannschaften aus ganz Deutschland daran teil. Da 
wir es nicht schaffen, zwei Großveranstaltungen in einem Jahr auszurichten, haben wir uns schweren Herzens entschie-
den unser Turnier in diesem Jahr ausfallen zu lassen. 
Im Jahr 2015 wird unser Turnier jedoch wieder stattfinden: von 10. bis 12.7.2015! Merkt Euch den Termin schon mal 
vor. Wir würden uns freuen, Euch im Jahr 2015 (wieder) bei uns begrüßen zu dürfen. 
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Bezirksvors.:  Hans Dauch, Tel. / Fax:(0 97 21) 2 52 70 
  Schützenstr. 20, 97422 Schweinfurt 
  eMail: hans.dauch@freenet.de    Unterfranken 

Einladung zum Bezirkstag 

Termin:   22. Februar 2014 
Beginn:   09:30 Uhr 
Ende:   ca. 13:00 Uhr mit anschließendem Mittagessen 
Ort:   Gasthaus „Schwarzes Roß“  
   97359 Schwarzach, OT Hörblach 
   Kitzinger Str. 4, Tel. 09324/707 
Kosten:   Mittagessen und Reisekosten trägt der BTSV Bezirk Unterfranken 
Ablauf:   Siehe Tagesordnung - Änderungen vorbehalten 
Meldung:  bis zum 15 .Februar 2014 an den Bezirksvorsitzenden, 
   auch im Falle der Nichtteilnahme 
Berichte/Anträge bis zum Meldeschluss per Mail oder Post an den BV 
 
Ich bitte um rechtzeitiges Erscheinen und nach Möglichkeit um die Bildung von Fahrgemeinschaften. 
 
 
 
 

 
 
01 Begrüßung durch den Bezirksvorsitzenden 
02 Grußworte der Gäste 
03 B e r i c h t e  
 - des Bezirksvorsitzenden 
 - der Kreisvorsitzenden 
 - des Bezirksjugendwartes 
 - der Bezirksfachwarte 
 - des Bezirksschiedsgerichtsvorsitzenden 
04 Aussprache zu den Berichten 
05 Kassenbericht der Bezirkskassenwartin 
06 Aussprache zum Kassenbericht 
07 Revisionsbericht und Entlastung der Kassenwartin 
08 W a h l e n 
 - Bildung des Wahlausschuss 
 - Entlastung des bisherigen Bezirksvorstand 
 - Wahlen 
  a) Bezirksvorstand 
  b) Delegierte zum Verbandstag 
      lt. Schreiben der Geschäftsstelle Unterfranken 7 Delegierte 
09 Beschlussfassung zum Haushaltsplans 2014 
10 Anträge (Meldefrist beachten) 
11 Termine 2014, Schlusswort 
 
 
 
 

Bezirksvorsitzender - Bezirk VI - Unterfranken 
Hans Dauch * Schützenstr. 20 * 97422 Schweinfurt 

Tel./Fax: 09721-25270 * Handy 0173-9053844 * E-mail: hans.dauch@freenet.de 

Tagesordnung  

mailto:hans.dauch@freenet.de
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TV Segnitz ist einfach Spitze im Faustball 

Im Rahmen des Familienabends hat der TV Segnitz 
auch wieder seine Sportlerehrung durchgeführt.  
 
Den dritten Platz haben die jüngsten Faustballburschen, 
die U12, erreicht. Die Feldrunde haben sie 2013 als 
Deutscher Vizemeister abgeschlossen. Auf Platz 2 findet 
man die männliche Faustballjugend U14, welche die Bay-
erische und Süddeutsche Meisterschaft als Vizemeister 
abgeschlossen haben und an der Deutschen Meister-
schaft einen guten sechsten Platz erreichen konnten. Auf 
Platz 1 haben es die jungen Faustballdamen der Jugend 
U18 geschafft. Denn als Bayerischer und Süddeutscher 
Meister schaffte man den Einzug in die Endrunde um die 
Deutsche Meisterschaft. Zudem spielt ein Großteil der 
Mannschaft in der 2. Bundesliga und vertritt dort den TV 
Segnitz bei den erwachsenen Damen sehr erfolgreich.  
Ausgezeichnet wurden vom 1. Vorsitzenden Karlheinz 
Siegler und 2. Vorsitzenden Norbert Bischoff außerdem 
Reinhilde und Karin Bischoff, die das Deutsche Sportab-
zeichen zum 15-mal abgelegt haben sowie Christian 
Ziermann zu seinem 30. Deutschen Sportabzeichen. 
Während des Rahmenprogramms am Familienabend 
zeigte die Sportjugend des TV Segnitz auch ihr Können 
auf der Bühne und sorgte für erstklassige Showeinlagen. 

Das Männerballett präsentierte erstmals seine neue Cho-
reographie der Öffentlichkeit und wurde mit viel Jubel 
und Beifall bedacht.  
Den nächsten wichtigen Auftritt hat das Männerballett am 
22. März im Rahmen des alljährlichen Männerballetttur-
niers in der Turnhalle des TV Segnitz. 
 

Matthias Kaemmer 

Die ausgezeichneten Spielerinnen und Spieler des TV Segnitz 

Zum Kreistag am 24.01.2014 in Essleben konnte der 
Kreisvorsitzende Wolfgang Klemm 70 der 120 Faust- 
und Korbball spielenden Vereine begrüßen. 
In einem Grußwort stellte der 1. Vorsitzende des TSV 
Essleben, Georg Strobel, seinen gastgebenden Verein 
vor. 
Über die Entwicklungen und Erfolge der beiden Sportar-
ten gaben die Kreisfachwarte einen kurzen Rückblick. 
So erinnerte Hans Dauch in seinem Bericht vor allem an 
die großen Erfolge der Oberndorfer Faustballer, die als 
Mannschaft in der Bundesliga bis zur Teilnahme an den 
Deutschen Meisterschaften vorstießen. In Fabian 
Sagstetter stellte der TV Oberndorf einen Spiel bestim-
menden Akteur bei den letzten Weltmeisterschaften. Er 
wurde mit dem silbernen Lorbeerblatt vom Bundespräsi-
denten Joachim Gauck geehrt. 
Auf gute Erfolge können aber auch die Korbballerinnen 
des Kreises Schweinfurt bei Bayerischen und Deutschen 
Meisterschaften zurückblicken, und sie fuhren vor allem 
im Nachwuchsbereich zahlreiche Meistertitel ein. Zudem 
stellten die Kreisauswahl-Mannschaften der Jugend 15, 
Jugend 17 und Jugend 19 in den letzten vier Jahren häu-
fig den Pokalsieger bei den bundesweit ausgetragenen 
Korbball-Turnieren. 
In ihrem Revisionsbericht bestätigte Maria Wolf der Kas-
senwartin Ulla Willacker eine vorbildliche Kassenführung, 
so dass die Versammlung der Kreisvorstandschaft ein-
stimmig die Entlastung erteilte. 

Kreisvorsitzender Klemm bedankte sich bei den Mitarbei-
tern für das gezeigte Engagement und wünschte der 
neuen Vorstandschaft ein ebenso gutes Gelingen. 
Unter der Leitung von Thomas Füßer, Helene Hümmer 
und Udo Sauer wurde sehr zügig die Neuwahl des Kreis-
vorstands durchgeführt. Dieser setzt sich für die nächs-
ten vier Jahre aus folgenden Personen zusammen: 
Kreisvorsitzender Hans Dauch (Schweinfurt) 
Stellvertreter Klaus Hettrich (Essleben) 
Kassenwartin Ulla Willacker (Schweinfurt) 
Schriftführer Emil Stock (Hirschfeld) 
Jugend- und Frauenwartin Inge Dittmar (Schweinfurt) 
Kassenrevisoren Julitta Ott (Goßmannsdorf), Konrad 
Schmitt (Üchtelhausen) und Ralf Wegner (Schweinfurt) 
Schließlich mussten auch noch die 11 Delegierten für 
den Bezirkstag am 22.02.2014 in Hörblach bestimmt wer-
den. Hierfür stellten sich zur Verfügung und wurden ge-
wählt: 
Maria Wolf, Reiner Ludwig, Hubert Neeb, Christiane Rett-
ner, Reiner Müller, Julitta Ott, Udo Sauer, Harry Hümmer, 
Eva Albert, Ralf Wegner, Ulla Willacker. 
Kreisvorsitzender Hans Dauch bedankte sich abschlie-
ßend bei allen, die sich zur Mitarbeit in den nächsten vier 
Jahren bereit erklärt haben, sowie den Vereinsvertretun-
gen den sportlichen Erfolg, den sie anstreben. 
 

Emil Stock 

Kreistag in Essleben der Faust- und Korbballer 
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Neue Trainingsanzüge für den Faustballnachwuchs 

Nach einem sehr erfolgreichen Faustballjahr 2013 dür-
fen sich die Segnitzer Faustballer über neue Trainings-
anzüge freuen. Die männliche Faustball - Jugend U12-
U14 bedankt sich für die großzügige Spende bei der 
Familie Machnik. 
 

Die Segnitzer Faustballer mit Sandra Machnik 

Kreisfacharbeitstagung Schweinfurt 
Bezirksfacharbeitstagung Unterfranken 
Landesfacharbeitstagung Nord 

 
Liebe Vereinsvertreter, 
anbei lade ich euch zu den Sitzungen des Fachgebietes Korbball ein. 
 
Wann:  Freitag, 28.03.2014 
Beginn:  19.30 Uhr 
Ort:  Sportheim DJK Gänheim 
 

Tagesordnung 
Top1 Begrüßung 
Top2 Grußworte 
Top3 Berichte 

Staffelleiter 
Schiedsrichterwarte 
Pressewarte 
Fachwart 

Top4 Aussprache zu den Berichten 
Top5 Kassenbericht 
Top6 Entlastung Kasse 
Top7 Anträge 
Top8 Feldrunde 2014 
Top9 Verschiedenes 
 
Anträge zur Tagung müssen schriftlich bis zum 20.03.2014 beim  
Fachwart Klaus Tropsch, Postfach 1113, 97438 Werneck eingegangen sein. 
 

Klaus Tropsch 
Kreisfachwart Korbball 

Facharbeitstagungen 
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Termine /Amtliches 

März 2014  

01.o.02.03.2014 Aufstiegsspiele zur Bayernliga Ausrichter gesucht  

08./09.03.2014 Deutsche Hallenfaustballmeisterschaft Frauen TV Staffelstein 

15.+16.03.2014 Süddeutsche männl. U 16 TV Stammheim / Schwaben 

15.+16.03.2014 Süddeutsche weibl. U 16 TV Stammheim / Schwaben 

15.+16.03.2014 Aufstiegsspiele zu den Landesligen Ausrichter gesucht  

15.03.2014 Landesbesten U 10 / weibl. U 12 TV Haibach 

16.03.2014 Landesbesten männl. U 12 TV Haibach 

21. - 23.03.2014 Internationales Faustballturnier Prag, Prager Sporthalle 

22.+23.03.2014 Deutsche Meisterschaft männl.Jgd. U14 MTSV Selsingen 

22.+23.03.2014 Deutsche Meisterschaft weibl.Jgd.U14 MSV Buna Schkopau 

22.+23.03.2014 Deutsche Meisterschaft Senioren M 35 Bredstedter TSV 

22.+23.03.2014 Deutsche Meisterschaft Männer 60 Ausrichter gesucht 

29.+30.03.2014 Deutsche Meisterschaft Senioren F 30 Güstrower SC 

29.+30.03.2014 Deutsche Meisterschaft männl.Jgd. U18 VfL Kirchen 

29.+30.03.2014 Deutsche Meisterschaft weibl.Jgd.U18 Ohligser TV 

29.+30.03.2014 Deutsche Meisterschaft Senioren M 45 TKD Duisburg 

April 2014  

05.+06.04.2014 Deutsche Meisterschaft Senioren M 55 TV Schluttenbach 

05.+06.04.2014 Bundesmeisterschaft männl.Jgd. U16 SV Moslesfehn 

05.+06.04.2014 Bundesmeisterschaft weibl.Jgd.U16 SG Gliesmarode 

26./27.04.2014 BTSV-Verbandstag Rothenburg o.d.T. 

Mai 2014 

10./11.05.2014 Deutsche Hallen-Korbballmeisterschaft SG Dittelbrunn 

Juni 2014 

   

Juli 2014 

05.07.2014 Bayerische Meisterschaft männlich U 14  

05.07.2014 Bayerische Meisterschaft weiblich U 14  

06.07.2014 Bayerische Meisterschaft männlich U 18  

06.07.2014 Bayerische Meisterschaft weiblich U 18  

05.o.06.07.2014 Bayerische Meisterschaft F 30  

05.o.06.07.2014 Bayerische Meisterschaft M 35  

05.o.06.07.2014 Bayerische Meisterschaft M 45  

05.o.06.07.2014 Bayerische Meisterschaft M 55  

17.07.2014 Schulsportfinale Faustball TV Eibach 03 

31.07.-02.08.14 Heinrich-Ettinger-Pokal Dresden 

August 2014 

   

September 2014  

19.-21.09.2014 Jugend-Deutschlandpokal Kellinghusen/Niedersachsen 

Oktober 2014 

03.-05.10.2014 Jugend-Europa-Pokal Niedernhall/Schwaben 
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Kontakt: 
Geschäftsstelle des Bayerischen Turnspielverbandes e.V. • Sabine Knobel-Kroll 

80992 München • Georg-Brauchle-Ring 93 
 

Tel.: (0 89) 15 70 23 74 • Fax: (0 89 ) 15 70 23 49 • eMail: office@btsv.eu 
 

www.btsv.eu 

T u r n s p i e l e 
 

die Insidersportarten in Bayern 

 

Faustball Korbball Prellball Korfball Indiaca Ringtennis 


